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Zitat von Kathie

Ich habe übrigens einige, natürlich auch anekdotische, Erlebnisse mit Kindern, für die
ein Wechsel der Gruppe / Klasse /Schule das einzig Richtige war.

Genau, dieses anekdotische Erlebnis habe ich auch als Mutter und zwar durch eine
zwangsweise Klassenwiederholung. Neue Chance- neues Glück, das hat sich bewahrheitet. Die
Freundschaft, die da zu einer kleinen Clique enstanden ist, dauert jetzt noch - schon lange im
Berufsleben - an.

Von meinen Schülern weiß ich, dass manche aufgrund von Mobbing die Schule gewechselt
haben und denen es danach gut ging. Tapetenwechsel tut gut, da hat man einen Neuanfang.

Ich würde sogar gleich die Schule wechseln. Gleichzeitig würde ich etwas dafür tun, damit mein
Kind selbstbewusster wird, Verhaltensweisen ändert, damit es Mobbingversuchen besser
begegnen kann bzw. die gar nicht aufkommen.
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